
ein Leben 
LANGENSTEIN

Lan� nstein ist...
eine Gemeinde mit viel Geschichte
eine weltoffene Gemeinde
eine moderne Gemeinde
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Langenstein ist eine Wohlfühlgemein-
de im westlichen Teil des Bezirkes Perg,  
direkt an der Donau gelegen.

Versorgt mit guter Infrastruktur und 
optimaler Verkehrsanbindung an 
die B3 Donaubundesstraße in un-
mittelbarer Nähe zu Linz, bietet die 
Wohngemeinde neben zahlreichen 
Gewerbebetrieben auch viele Nah- 
erholungsmöglichkeiten.
Viele kulturelle Ereignisse, sport-
liche Aktivitäten, eine optimale  
öffentliche Verkehrsanbindung, die 
Versorgung mit Krabbelstube,  
Kindergarten, Schule und Hort, Arzt und 
Nahversorgung runden das Angebot in 
Langenstein ab.

Attraktiver Wohnbau zu leistbaren Prei-
sen im ländlichen Bereich bietet Famili-
en eine ideale Lebenssituation. 

In dieser Broschüre finden Sie alles  
Wissenswerte über die Gemeinde  
Langenstein. 

Ich lade Sie ein, sich über die zahlrei-
chen Möglichkeiten in unserer Gemein-
de zu informieren.

Ihr Bürgermeister

Christian Aufreiter 

Vorwort

Inhalt

Bürgerinformationsbroschüre

Poschacherstraße 7 - 4222 Langenstein
office@steinmeisterei.at - www.steinmeisterei.at

NATURSTEINE FÜR HAUS UND GARTEN

Foto: Silvia Reitmaier
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Die G emeinde als Dienstleister
Die Gemeinde Langenstein beschäftigt derzeit 23 Perso-
nen, davon sind 8 Personen für die Verwaltung zustän-
dig. Am Gemeindebauhof sind 4 Personen beschäftigt, 
die restlichen Mitarbeiter sind in der Schule tätig. 

G emeindewapp en
Das Recht zur Führung eines Gemeindewappens wur-
de der Gemeinde Langenstein von der OÖ. Landes- 
regierung am 20. Mai 1974 verliehen und die Urkunde 
hierüber anlässlich der Eröffnungsfeier der Volks- 
schule Langenstein am 22. Juni 1974 durch den  
damaligen Landeshauptmann überreicht.
Die Beschreibung des Wappens lautet folgender- 
maßen:
„In rot auf blauem, gewellten Schildfluss ein goldener, 
mit silbernen Steinblöcken beladener Steinschlepp, da-
rüber ein linkshin liegender silberner Hammer (Fäus-
tel) mit goldenem Stiel, dem ein silbener geöffneter 
Teilzirkel unterlegt ist.“
Das Motiv des Gemeindewappens beinhaltet vorrangig 
Hinweise auf die in der Gemeinde Langenstein domi-
nierende und die wirtschaftliche Lage prägende Stein- 
industrie.
Weiters wurden mit gleichem Datum die Gemeindefar-
ben „Blau-Weiß-Rot“ genehmigt.

Der Name Langenstein
Urkundlich wurde die Gemeinde Langenstein im histo-
rischen Ortsnamen-Lexikon des Landes Oberösterreich 
von Dr. Konrad Schiffmann (2. Bank k-z, Linz 1935) fol-
gendermaßen erwähnt:
ca. 1230 als „STEIN“
ca. 1270 als „WILLASTEIN“
ca. 1475 „STAIN“ (Urbar Spilberg)
ca. 1559 „LANGENSTEIN“ (Urbar Reichenstein)
1565 „ZUM STEIN BEY SPILBERG“
1626 „LANGENSTEIN“

Einwohner in Hauptwohnsitzen:
(Stand 1.1.2015)

Gesamt: 2.615
weiblich: 1.279
männlich: 1.336

Nebenwohnsitze 145

Haushalte 1.065

Fläche 12,3 km²

Seehöhe 245 m

Ortschaften: Langenstein, Gusen, Frankenberg und Stacherlsiedlung

Postleitzahl 4222, 4310, 4312

Gemeindekennzahl 41109

Pol. Bez. Perg 

Bezirksgericht Perg

Kennzeichen UID-Nr.: ATU23434200

Zahlen und Fakten

Impressum
Datenquelle: Gemeinde Langenstein, 
Hauptstraße 71, 4222 Langenstein
Fotos: Julia Schrempf
Layout, Datenaufbereitung, Kartographie:
GISDAT; 4020 Linz, Schiffmannstraße 4, www.gisdat.at
Alle Angaben wurden in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Langen-
stein mit größter Sorgfalt erhoben, erfolgen jedoch ohne Gewähr und 
erheben nicht Anspruch auf Vollständigkeit. Änderungen und Druck-
fehler vorbehalten. Nachdruck, auch auszugsweise, und Nachahmung 
sind ausdrücklich verboten.

Auflage: August 2015
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G emeindeamt
Wie jede andere moderne Gemeinde hat auch die Ge-
meinde Langenstein vielfältige Aufgaben und Pflichten 
im eigenen Wirkungsbereich und in dem von Bund und 
Land übertragenen Wirkungsbereich zu erfüllen.

Kontakt
Hauptstraße 71
4222 Langenstein 

 07237 23 70
 07237 23 70-85
 gemeinde@langenstein.ooe.gv.at
 www.langenstein.at

Amtszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr.: 	 07:00 – 12:15 Uhr
Mi.: 			   07:00 – 12:30 Uhr 
Mo., Di., Do.: 		  13:00 – 17:30 Uhr

Parteienverkehr:
Mo. – Fr.: 		  08:00 – 12:00 Uhr
Mo. und Do.: 		  14:00 – 17:30 Uhr

Die Gemeinde Langenstein liegt im 
westlichen Teil des Bezirkes Perg, 
ca. 20 km von der Landeshauptstadt 
Linz entfernt und bewegt sich land-
schaftlich zwischen der flachen Do-
nauebene mit den tierreichen Auen 
und den Hügeln des Mühlviertels, 
wo dem Betrachter bei Schönwetter 
eine wunderbare Aussicht über das 
Voralpenland beschert wird. Durch 
ihre Lage ist die Gemeinde ein länd-
licher und daher sehr erholsamer 
Ort, der sich hervorragend zum Fi-
schen, Wandern, Radfahren, Reiten 

und anderen sportlichen Aktivitäten 
in der freien Natur eignet. 

Aber auch die Nähe zur Großstadt 
Linz bringt den Bewohnern von 
Langenstein viele Vorteile, vor al-
lem beruflicher Art. Der Großteil der 
berufstätigen Langensteiner sind 
Pendler und die meisten von ihnen 
arbeiten in Linz.

Da das Gemeindegebiet im Hoch-
wasserabflussbereich der Donau 
liegt, wird es hin und wieder vom 

Hochwasser heimgesucht. 2015 gilt 
als Baubeginn für den Hochwasser-
schutzdamm. Dies ist ein Projekt 
des Wasserverbandes St. George-
ner-Bucht, welcher sich aus den drei 
Gemeinden Langenstein, Luften-
berg und St. Georgen an der Gusen 
zusammensetzt. Damit kann das 
gesamte Gemeindegebiet vor dem 
Hochwasser geschützt werden, was 
eine wesentliche Entlastung für un-
sere Bevölkerung darstellt. 

Lage der G emeinde

Nachhaltig leistbarer 
Wohnraum in Langenstein
Niedrigstenergie, BARRIEREFREI, Wohnbauförderung

www.giwog.at
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Die 1898 gegründete Feuerwehr zählt derzeit 102  
Mitglieder (inkl. Jugend- und Reservemitglieder). 

Mit 4 Einsatzfahrzeugen (Tanklöschfahrzeug, Kom-
mandofahrzeug, Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung 
und Mannschaftstransportfahrzeug) und Einsatzbooten 
(Motorzille und 3 Ruderzillen) wickelt unsere Freiwillige 
Feuerwehr im Schnitt pro Jahr ca. 80 Einsätze ab. 

Neben der klassischen Brandbekämpfung zählen viele 
weitere Tätigkeiten zum Einsatzbereich.

Unter anderem: Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen, 
Freimachen von Verkehrswegen, Tierrettungen, Höhen- 
und Tiefenrettungen von Personen, Pumparbeiten, 
Hilfeleistung bei Hochwasser und Sturmschäden und 
noch vieles mehr.

Die Mitglieder der Feuerwehr Langenstein wenden im 
Jahr ca. 15.000 ehrenamtliche Stunden für Einsätze, 
Übungen und sonstige Tätigkeiten für die Sicherheit 
der Bevölkerung in Langenstein auf.

Für einen ausführlichen Überblick über unsere Aktivitä-
ten können Sie uns auch auf unserer Homepage unter 

 www.ff-langenstein.at besuchen. Weiters finden Sie 
uns auch auf Facebook unter „Freiwillige Feuerwehr 
Langenstein“.

Kontakt
Schulstraße 2
4222 Langenstein

 07237 31 22 
 ff.langenstein@24speed.at
 www.ff-langenstein.at

Bauhof:

Der derzeitige Bestand des Bauho-
fes wurde 1990 errichtet. Der Bau-
hof ist Ausgangspunkt diverser 
Serviceleistungen rund um die Ge-
meindestraßen, Ortsbeleuchtung, 
Spielplätze, öffentliche Plätze, Ge-
bäude und vieles mehr. 

Kontakt
Kapellenstraße 2
4222 Langenstein

 07237 49 40
 bauhof@langenstein.at
 www.langenstein.at

Wasserversorgung:

Die Gemeinde Langenstein bezieht 
das Wasser aus der Marktgemeinde 
St. Georgen/Gusen, da trotz mehr-
maliger Versuche keine ergiebige 
Quelle in unserem Gemeindegebiet 
gefunden werden konnte. Seit dem 
Jahre 1983 ist die Gemeinde beim 
„Wasserverband Untere Gusen“, der 
seinen Sitz in der Marktgemeinde 
St. Georgen an der Gusen hat.

Abfall/Entsorgung:

Die Restmüllabfuhr erfolgt 4-wö-
chentlich durch die Firma AVE Ös-
terreich GmbH. Es kann zwischen 
einer 120 l oder einer 240 l Tonne 
gewählt werden. Die Biomüllabfuhr 
erfolgt im Sommer wöchentlich 
und im Winter zweiwöchentlich und 
wird durch die ortsansässige Firma 
Kompostierung Hanl, Frankenberg 
19, 4222 Langenstein, vorgenom-
men. Grün- und Strauchschnitt 
kann direkt zur Kompostieranlage 
Hanl gebracht werden. 

Öffnungszeiten 
Kompostierungsanlage Hanl:
Mo. bis Fr.: 	08:00 – 12:00 Uhr und
	 13:00 – 18:00 Uhr
Sa.: 	 08:00 – 12:00 Uhr und 
	 13:00 – 16:00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen keine  
Anlieferung! 

 07237 56 79

Für die Altstoffentsorgung steht Ih-
nen das ASZ in St. Georgen an der 
Gusen, Retzfeld 10, zur Verfügung.

Öffnungszeiten ASZ St. Georgen/G.:
Mo.: 13:00 – 18:00 Uhr
Mi. und Fr.: 08:00 – 18:00 Uhr 
 0664 612 50 44

G emeindeeinrichtungen

Freiwillige Feuerwehr Langenstein

ziviltechnikergmbh, leithastraße 10, 1200 wien
tel +43 (1) 313 60-0, www.wernerconsult.at

Wasserhaus
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Kinderb etreuung ,  Schule  und Jugend

Kontakt
Schulstraße 11, 4222 Langenstein 

 07237 50 52 
 kindergarten.langenstein@

    dioezese-linz.at
 www.kindergartenlangenstein.

    jimdo.com

In den Jahren 
1991 – 1992 
wurde der 
Kindergarten 
erbaut.

Alle Kindergartenpädagoginnen 
und Helferinnen besuchen regel-
mäßig Fortbildungen. Das erwor-
bene Wissen, verbunden mit der 
kritischen Auseinandersetzung mit 
verschiedenen Medien, gibt immer 
wieder Anlass zum gegenseitigen 
Austausch. 

Das Team bemüht sich um gegen-
seitige Offenheit, Toleranz und 
Menschlichkeit. Alle Mitarbeiter ha-
ben die Möglichkeit, ihren individu-
ellen Stil in den jeweiligen Arbeits-
bereichen zu verwirklichen. 
Kindliches Lernen findet großteils 
über Bewegung und soziale Prozes-
se statt. 

Wir schöpfen alle gegebenen Mög-
lichkeiten aus, indem wir die nöti-
gen Rahmenbedingungen schaffen. 
Sowohl die freundlich gestalteten 
Räumlichkeiten, der großzügig an-
gelegte Garten, als auch die vielen 
Angebote in der umliegenden Na-
tur fördern das selbstständige Tun  
der Kinder. 

Elternarbeit ist ein wichtiger Be-
standteil unseres pädagogischen 
Alltags. 

Durch die Elternpost und bei Eltern-
abenden erhalten Sie regelmäßige 
Informationen. Auch bei Elternge-
sprächen und Festen kann persön-
licher Austausch stattfinden. 

Es ist wichtig, den Entwicklungs-
stand jedes Kindes zu erkennen und 
davon ausgehend bestmöglich zu 
fördern. Um ihnen Sicherheit und 
eine positive Atmosphäre zu bieten, 
ist es sinnvoll, Grenzen zu setzen. 
Die Einhaltung von Ordnungen und 
Vereinbarungen ist unerlässlich für 
ein respektvolles Miteinander. Die-
se Werte schaffen die Basis für ei-
nen geregelten Tagesablauf. 

Kontakt
Schulstraße 6, 4222 Langenstein

 07237 22 41
 vs.langenstein@eduhi.at
 www.vslangenstein.jimdo.com

Die Volksschule Langenstein wurde 
in den Jahren 1965 – 1968 erbaut 
und konnte im Herbst 1968 den 
Schulbetrieb aufnehmen. In den 
ersten Jahren wurde sie mit Klas-
sen der Volksschuloberstufe ge-
führt. 1992 -1996 wurden Ost- und 
Westtrakt der Schule aufgestockt 
und das gesamte Gebäude saniert 
und mit einem soliden Satteldach 
versehen. Seit dieser Zeit befindet 
sich das Zentrum für Inklusiv- und 
Sonderpädagogik Perg (vormals 
Sonderpädagogisches Zentrum) im 
Osttrakt des Gebäudes. Im nord-
westlichen Teil wurde ein Hort dazu 
gebaut.

Unsere Schule verfügt über 
eine Pausenhalle, einen großen  
Turnsaal, eine Schulküche, ein Lehr-
schwimmbecken, zwei Werkräume 
und einen Computerraum. Diese 
Räumlichkeiten werden von beiden 
Schulen und teilweise auch vom 
Hort benutzt.

In der Volksschule werden bis zu  
8 Klassen unterrichtet. 

Die Volksschule darf sich auch 
glücklich schätzen, mit einem sehr 
aktiven Elternverein zusammen-
arbeiten zu können, der bei vielen 
Veranstaltungen und Projekten für 
tatkräftige und finanzielle Unter-
stützung sorgt.

Besonderheiten:
•	 Gütesiegel „Gesunde Schule“
•	 Klimabündnisschule
•	 Schulbibliothek
•	 Internetzugang in allen Klassen

Folgende Angebote stehen zur Ver-
fügung:
•	 Schülerlotsen
•	 Frühaufsicht ab 7 Uhr, 
	 Mittagsaufsicht am Dienstag
•	 Gesunde Jause (dienstags)
•	 wöchentlicher Schwimmunterricht
•	 Integration
•	 Vorschule
•	 Unverbindliche Übungen
•	 Soziale Projekte, Werteerziehung
•	 Zusätzliche Förderung für Kinder
	 mit nichtdeutscher Muttersprache

Therapieangebote:
•	 Ergotherapie
•	 Legasthenikertherapie

Pfarrcaritas Kindergarten Langenstein:

Volksschule der Gemeinde Langenstein:
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Kontakt
Mittelschule und Polytechnische 
Schule St. Georgen/Gusen
Mauthausener Straße 44
4222 St. Georgen/Gusen

 07237 22 78
 s411082@eduhi.at 
 www.ptsgg.at

Diese wird seit dem Schuljahr 
2009/10 als Neue Mittelschule ge-
führt. Die Polytechnische Schule 
wurde 1997 gegründet. Insgesamt 
werden 300 Schülerinnen und 
Schüler in 15 Klassen unterrichtet.

Ein erweitertes Bildungsangebot:
•	 Wahlpflichtfächer: verstärkte 
	 Begabtenförderung und Indivi-
	 dualisierung
•	 Intensive Betreuung 
	 (mehr Lehrer im Einsatz)
•	 zweite lebende Fremdsprache 
•	 umfangreiches Angebot an 
	 Freigegenständen 
•	 standortübergreifende Schul-
	 entwicklung (Partnerschule)
•	 Internationale Schulpartnerschaft
	 (Schüleraustauschprogramm 
	 Empoli)
•	 vertiefendes naturwissenschaft-
	 lichtechnisches Arbeiten 
•	 moderne Werkstätten, 
	 ECDL Computerführerschein
•	 verstärktes eigenverantwortliches
	 und kooperierendes Arbeiten
	  (EVA Training)

•	 Förderung von sozialer 
	 Kompetenz (Soziales Lernen)
•	 mehr Berechtigungen nach 
	 Abschluss der Mittelschule
•	 sportliche Aktivitäten und 
	 Neigungsgruppen auf den 
	 modernen Sportanlagen des 
	 Aktivparks
•	 Mittagessen im Aktivpark

Neues Pädagogisches Konzept:
Schaffung von Wahlpflichtfächern 
(Kleingruppen)

•	 Kreatives Gestalten
	 Vom Layouten einer Zeitung, Bild- 
	 bearbeitung und Videoschnitt 
	 bzw. Homepagegestaltung am PC 
	 bis hin zur kreativen Schulhaus- 
	 gestaltung (Malprojekte, Skulp- 
	 turen...) wird eine Vielfalt an ge-
	 stalterischen Möglichkeiten und 
	 künstlerischen Tätigkeiten geboten.

•	 Medien, Technik und Umwelt
	 Zusatzangebote im Bereich natur- 
	 wissenschaftlicher Fächer und 
	 moderner Kommunikations- 
	 technologien werden angeboten.
	 Physikalisches und biologisches  
	 Erproben (handlungsorientiertes 
	 und grundlegendes, wissen- 
	 schaftliches Arbeiten)

•	 Sprachen
	 In den ersten Klassen spezielle 
	 Förderungsangebote in Deutsch  
	 und Englisch.

Ab der 7. Schulstufe wird eine zwei-
te lebende Fremdsprache (Franzö-
sisch) angeboten.

•	 Lernwerkstatt
-	 Lerntechniken kennenlernen und
	 anwenden
-	 Schüler für das Fach motivieren
-	 Intensive Schularbeitenvorberei-
	 tung
-	 Absicherung der im Regelunter-
	 richt zu grunde gelegten Lernin-
	 halte
-	 Verbesserung der Sprach-
	 kompetenz
-	 Lernspiele (LÜK-Material)
-	 Konzentriertes Arbeiten 
	 trainieren
-	 Hilfestellung bei der Organisation 
	 des Schulalltages

•	 Reduzierung der äußeren Diffe- 
	 renzierung in den Fächern Mathe- 
	 matik, Deutsch, Englisch

Berechtigungen
Aufgrund des Angebotes einer 
zweiten Lebenden Fremdsprache 
besteht die Möglichkeit des Über-
trittes in eine Langform des Gym-
nasiums. Unterricht für Volksschü-
ler nach AHS-Lehrplan und daher 
keine Aufnahmeprüfungen in Be-
rufsbildende Höhere Schulen oder 
Oberstufenrealgymnasien nötig.

Kontakt
Schulstraße 6, 4222 Langenstein 

 07237 20 05
 07237 20 05-4
 zis.perg@gmx.at
 www.asolangenstein.eduhi.at

Das Zentrum für Inklusiv- und Son-
derpädagogik (ASO Langenstein) 
besteht seit 1993 und bietet vielen 
Kindern, die FREIWILLIG in der All-
gemeinen Sonderschule sind, neue 
Möglichkeiten des vielfältigen Ler-
nens.
Modernste Medien für den Un-
terricht, die auf die individuelle 
Eigenart der Kinder eingehen, er-
möglichen es, dass der Weg ins 
Leben trotz Beeinträchtigung, egal 
welcher Art, bestens vorbereitet 
werden kann. Lehrerinnen und Leh-
rer sowie Schulassistentinnen und 
Schulassistenten arbeiten hervorra-
gend mit Kindern, die das Schicksal 
oft hart angefasst hat und die damit 
wieder neue Perspektiven sehen 
können.
Eine Musikgruppe, die ASO Kids 
Band, zeigt, dass auch (schwerst)be-
hinderte Kinder gemeinsam mit Er-
wachsenen aktiv musizieren können.  

Therapeutisch arbeitet auch eine Er-
gotherapeutin und im Pränatalraum 
sind Therapien nach den Methoden 
modernster Behindertenpädagogik.

Sogar ein Hallenbad steht für Bewe-
gung und Sport zur Verfügung. 
Das Zentrum für Inklusiv- und Son-
derpädagogik - Allgemeine Sonder-
schule Langenstein ist eine Schule 
zur Förderung aller Kinder, die be-
hindert sind oder von einer Behin-
derung bedroht sind. 

Die Schule leitet ihren Auftrag 
von der Würde des Menschen mit  
Behinderung ab und arbeitet in 
Verantwortung für die schwächs-
ten Mitglieder der Gesellschaft im 
Dienst am Mitmenschen. Sie ver-
steht sich als Lebens-, Lern- und Er-
fahrungsraum behinderter Kinder 
und Jugendlicher. 
Es wird versucht, den Kindern einen 
Umgang mit ihren Beeinträchti-
gungen auf verschiedenste Art und  
Weise zu zeigen. 
Die Schule geht in differenzierten 
Förderangeboten auf die Individua-
lität der Schülerinnen und der Schü-
ler ein. 

Jede Schülerin und jeder Schüler 
soll zu größtmöglicher Selbststän-
digkeit und Eigenverantwortung 
geführt werden. 
Schwerstbehinderte Schülerinnen 
und Schüler erfahren geeignete 
Anreize zu ihrer Entwicklung und 
Förderung mit dem Ziel der größt-
möglichen Chance, einmal ein ei-
genbestimmtes Leben führen zu 
können. 

Auf die Zusammenarbeit mit den 
Eltern der Schülerinnen und Schü-
ler wird größter Wert gelegt. 
Das Bemühen um Integration in 
die Gesellschaft ist ein großes An-
liegen. Dazu dienen Kontakte mit 
allen Einrichtungen, die sich in die-
sem Bereich engagieren sowie die 
Betreuung von Einzelintegrations-
maßnahmen in Regelschulen. 
Alle Lehrerinnen und Lehrer, Schul-
assistentinnen und Schulassis-
tenten, Therapeutinnen und The-
rapeuten begegnen einander mit 
Offenheit und Freundlichkeit. Sie  
arbeiten eigenverantwortlich im 
Team zusammen und erweitern  
ihre fachliche Kompetenz durch 
ständige Fortbildung. 

NMS St. Georgen an der Gusen:

Da die Gemeinde Langenstein nur über eine Volksschule verfügt, müssen die Schülerinnen und Schüler ab der 
5. Schulstufe in zwei Schulsprengel aufgeteilt werden. Dieser besteht aus NMS St. Georgen/G. sowie der NMS 
Mauthausen. 

Allgemeine Sonderschule Langenstein:

Kontakt
Schulstraße 6 a, 4222 Langenstein

 07237 22 41 51
  0699 16 88 61 19

 hort.langenstein@kinderfreunde.cc 

Öffnungszeiten:
Mo. bis Do.: 11:45 – 17:00 Uhr
Fr.: 11:45 – 16:00 Uhr 

Öffnungszeiten in den Ferien und 
schulfreien Tagen:
Mo. bis Do.: 07:30 – 16:00 Uhr
Fr.: 07:30 – 14:00 Uhr

Der Hort wurde in 
den Jahren 2000 
bis 2001 in der 
Volksschule Langen-
stein eingerichtet.

Pädagogischer Schwerpunkt:
Die familiäre Atmosphäre in unse-
rem Kinderfreunde-Hort ermöglicht 
eine positive Entwicklung der Kin-
der mit ihren Interessen und Bega-
bungen.

Soziale Erfahrungen, Freundschaf-
ten und Individualität sind uns be-
sonders wichtig.
Bei der Erledigung der Hausaufga-
ben werden die Kinder unterstützt. 

Der Turnsaal und ein großer Spiel-
garten stehen für Bewegungsaus-
gleich und vielfältige Erfahrungen 
zur Verfügung. Die Ferienzeit wird 
mit besonders interessanten Pro-
jekten und Ausflügen gestaltet.

Hort Langenstein:

Foto: NMS St. Georgen/G.
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NMS Mauthausen:

Kontakt
Neue Mittelschule Mauthausen 
Josef-Czerwenka-Straße 2
4310 Mauthausen

 07238 22 63
 07238 22 63-75
 direktion@nmsmauthausen.at 
 www.hs-mauthausen.at

Im Schuljahr 2015/16 wird die NMS 
Mauthausen erstmals in allen vier 
Jahrgängen eine Ganztagesklasse 
in verschränkter Form haben. Ein 
wichtiger Schritt der Schulentwick-
lung ist damit abgeschlossen und 
man kann den Eltern die Sicherheit 
bieten, dass ihre Kinder bis 16:00 
Uhr gut betreut sind. Die Zeit mit 
den Kindern ist dann wesentlich 
weniger durch schulische Belange 
belastet.

In der „Freizeit“, die in der Schule 
verbracht wird, gibt es ein vielfälti-
ges Angebot. Sport (Fußball, Jazz-
dance, Schach, Tennis, Tischtennis, 
Turnen und Volleyball) wird beson-

ders gefördert und von den Schüle-
rinnen und Schülern auch sehr gut 
angenommen. Am 30. November 
2014 wurde der NMS Mauthausen 
von BM Gabriele Heinisch-Hosek 
das Schulsportgütesiegel in Gold 
verliehen. Gleichzeitig wird aber 
auch die Unterrichtsarbeit in den 
verschiedenen Gegenständen mit 
dem Sport-BORG Honauerstraße 
abgestimmt, um den Schülerinnen 
und Schülern einen guten Über-
gang in die AHS zu ermöglichen.

Ein weiterer Schwerpunkt im „Frei-
zeitprogramm“ liegt im Bereich der 
Kreativität - mit „Kreatives Gestal-
ten“ und einem „Theaterworkshop“ 
werden die kreativen Fähigkeiten 
der Kinder gefördert. Weiters gibt 
es die Möglichkeit, die italieni-
sche Sprache zu erlernen und sich 
EDV-mäßig zu vertiefen.

Eine weitere Besonderheit der 
Schule: es wird in allen Unterrichts-
gegenständen mit Laptopunterstüt-
zung gearbeitet. In der NMS Maut-
hausen gibt es „Konfliktlotsen“, 
Schülerinnen und Schüler der 3. 

Klassen haben eine intensive Aus-
bildung als „Konfliktcoaches“ und 
dienen bei alltäglichen Konflikten 
als Ansprechpartner für ihre Kolle-
ginnen und Kollegen. 

Soziales Lernen ist auch eine wich-
tige Säule der Schule. Jedes Kind 
besucht in der 3. und 4. Klasse 
Workshops zum Sozialen Lernen, 
die von Trainern des ISK (Institut  
für Soziale Kompetenz) gehalten 
werden. Ein wichtiger Baustein 
beim Lernen für‘s Leben! Ganz- 
tagesbetreuung mit vielfältigen An-
geboten - Sport auf verschiedenen 
Niveaus - solide Allgemeinbildung, 
das sind die Säulen, die für die Kin-
der ein optimales Bildungsangebot 
verkörpern sollen.

Polytechnische Schule:

Kontakt
Mittelschule und Polytechnische 
Schule St. Georgen/Gusen
Mauthausener Straße 44
4222 St. Georgen/Gusen

 07237 22 78
 s411082@eduhi.at 
 www.ptsgg.at

Mit Beginn des Schuljahres 1997/98 
wurde St. Georgen Standort dieses 
neuen Schultyps.
Die Polytechnische Schule steht am 
Übergang zwischen Schulpflicht 
und weiterführenden beruflichen 
Ausbildungen. Der neue Lehrplan 
wurde bei der Reform 1997 so ge-
staltet, dass die Unterrichtsarbeit 
auf die beruflichen Interessen und 

Chancen von Jugendlichen flexibel 
abgestimmt werden kann.

Neben den allgemeinbildenden 
Fächern (Pflichtgegenstände) kön-
nen sich die Schüler im gewählten 
Fachbereich entsprechende Grund-
kenntnisse für ihre späteren berufli-
chen Interessen aneignen. 

Die Schüler können zwischen den 
Fachbereichen Tourismus, Holz, 
Bau, Metall, Elektrotechnik, Me-
chatronik, Informations- und Kom-
munikationstechniken und Dienst-
leistungen wählen. Die spezielle 
Ausbildung in diesen Bereichen er-
folgt in kleinen Gruppen und nimmt 
15 Wochenstunden ein. 
Am Beginn des Schuljahres haben 
die Schülerinnen und Schüler wäh-

rend einer intensiven Orientie-
rungsphase und während der Be-
rufspraktischen Tage Gelegenheit, 
die einzelnen Fachbereiche und die 
verschiedenen Lehrberufe kennen 
zu lernen.

Seit dem Bestehen der Polytechni-
schen Schule St. Georgen an der 
Gusen sind die Schülerzahlen lau-
fend gestiegen. Somit ist es mög-
lich, in jedem Schuljahr alle Fachbe-
reiche anzubieten. 

Der Schulsprengel der Poly-
technischen Schule umfasst St.  
Georgen/G., Langenstein, Steyregg, 
Luftenberg und Teile von Maut- 
hausen sowie Teile von Ried und 
Gallneukirchen.

Landesmusikschule:

Kontakt
Landesmusikschule St. Georgen/G.
Linzer Str. 12, 4222 St. Georgen/G.

 07237 24 52
 ms-st-georgen-gusen.post@ooe.gv.at
 www.musikschule4222.at 

Die Landesmusikschule bietet Inter-
essierten ab einem Lebensalter von 
2 Jahren eine musikalische Ausbil-
dung in verschiedensten Musiksti-
len von klassischer Musik, Volksmu-
sik bis Jazz/Pop/Rock und Tanz. 

Folgende Fächer werden im Schul-
verband St. Georgen/Gusen, 
Mauthausen, Ried/Riedmark und 
Steyregg unterrichtet: Akkordeon, 
Blockflöte, Diatonische Ziehhar-
monika, E-Bass, E-Gitarre, Gesang, 
Gitarre, Hackbrett, Keyboard, Kla-
rinette, Klavier, Kontrabass, musi-
kalische Früherziehung, Musikgar-
ten, Querflöte, Posaune, Saxofon, 
Schlagwerk, Tanz, Tenorhorn, Trom-
pete, Tuba, Violine, Waldhorn und 
Zither. 

Eine enge Zusammenarbeit mit 
anderen Kulturträgern wie Chöre, 
Musikvereine, Regelschulen, Pfar-
ren etc. ermöglicht einen regen 
Kulturaustausch. Als Schwerpunkte 
zählen Kontakte zu anderen euro- 
päischen Musikschulen, der Ensem-
blewettbewerb „ensembletreffen“ 
und zahlreiche Projekte. 

Auf der Homepage  www.musik-
schule4222.at finden Sie detaillierte 
Informationen über den Schulbe-
trieb, über interessante Konzertver-
anstaltungen und die Schüleran-
meldung.

Eltern-Kind-Zentrum Pinguin:

Kontakt
Eltern-Kind-Zentrum Pinguin 
Kapellenstraße 2, 4222 Langenstein
  0699 10 77 33 19

 ekiz.pinguin@kinderfreunde.cc 

Das ELTERN-KIND-ZENTRUM Pin-
guin ist die Anlaufstelle für Fami-
lien. Zu den wichtigsten Aufgaben 
des Eltern-Kind-Zentrums zählt die 
Stärkung der Eltern in ihrer Kom-
petenz und in ihrem Elternsein. Die 
gemeinsame Zeit mit dem Kind 

wird bewusst erlebt und gestal-
tet, die Rahmenbedingungen im 
Eltern-Kind-Zentrum erlauben ein 
sanftes Hineinwachsen der Eltern in 
ihre Erziehungsaufgabe.

Viele lustige und spannende Ideen 
hat das EKIZ Pinguin für die Kinder.
Die Kinder können mit allen Sinnen 
die Welt entdecken, töpfern, filzen, 
singen, basteln, schwimmen ler-
nen, ... und vieles, vieles mehr!
Aber auch die Eltern liegen dem 
EKIZ-Pinguin am Herzen. Sei es bei 
einem Eltern-Aktiv Seminar, Work-
shop oder einfach nur bei einem 

Kaffee gemütlich plaudern und sich 
mit anderen Eltern austauschen. 

„Kinder sind wie bunte Glasmurmeln-
sie kugeln herum,
wollen alles entdecken-
und spiegeln die Welt wider.“
(Martin Merz)

Foto: NMS Mauthausen
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Apotheken:

St. Georg Apotheke
Färbergasse 5, 4222 St. Georgen/G.

 07237 26 14,  07237 46 26
 office@st-georg-apotheke.at
 www.st-georg-apotheke.at

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 08:00 – 12:00 und 14:00 –  
18:00 Uhr, Sa.: 08:00 – 12:00 Uhr 

Mariahilf Apotheke
Poschacherstr. 2, 4310 Mauthausen

 07238 22 28,  07238 22 28-4
 office@apotheke-mauthausen.at
 www.apotheke-mauthausen.at

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 08:00 – 18:00 Uhr
Sa.: 08:00 – 12:00 Uhr

Apotheke Steyregg
Linzer Straße 16b, 4211 Steyregg

 0732 64 04 72,  0732 64 04 72-15
 office@apotheke-steyregg.at
 www.apotheke-steyregg.at

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr und 
14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa.: 08:00 – 12:00 Uhr

Christophorus Apotheke
Marktplatz 3, 4311 Schwertberg

 07262 611 80,  07262 611 80-20
 info@apotheke-schwertberg.at
 www.apotheke-schwertberg.at

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr und 
14:30 – 18:00 Uhr, Sa.: 08:00 – 12:00 Uhr

Allgemeinmedizin:

Dr. Ala H. Amin
Allgemeinmediziner
Bahnhofstraße 8
4222 St. Georgen an der Gusen

 07237 24 36

MR Dr. Eibl Johannes und 
Dr. Eibl Gudrun
Allgemeinmediziner
Unterer Markt 8
4222 St. Georgen an der Gusen

 07237 22 44

MR Dr. Hohl Michael
Allgemeinmediziner, Gemeindearzt
Georgestraße 27, 4222 Langenstein

 07237 43 80,  07237 43 80-16

Dr. Krammer Engelbert
Allgemeinmediziner
Heinrichsbrunn 24
4310 Mauthausen 

 07238 36 38

Dr. Premstaller Helmhart
Allgemeinmediziner
Oberer Markt 22
4222 St. Georgen an der Gusen

 07237 642 53,  07237 642 53-4

Dr. Hametner Ursula &
Dr. Langer Gerda
Allgemeinmedizinerinnen
Marktstraße 3
4310 Mauthausen 

 07238 20 10,  07238 20 10-4

Fachärzte:

Dr. Egger Ingrid
Fachärztin für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe
Linzer Straße 3
4310 Mauthausen 
 0664 182 66 66

Die Neurologen 
in der Rathausstraße
Dr. Haas, Dr. Haider und  
Dr. Schweiger
Rathausstraße 2, 4310 Mauthausen 

 07238 206 12

Dr. Krenner Eberhard
Facharzt für Zahn-, Mund- und  
Kieferheilkunde
Linzer Straße 13
4310 Mauthausen 

07238 21 82,  07238 57 48

DDr. Mallinger Robert
Facharzt für Zahn-, Mund- und  
Kieferheilkunde
Weingrabener Straße 1
4222 St. Georgen an der Gusen 

 07237 631 95

Dr. Reisinger Iris
Fachärztin für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde
Marktstraße 6
4310 Mauthausen 

 07238 293 51

Dr. Slana Thomas
Facharzt für Zahn-, Mund- und  
Kieferheilkunde
Im Fall 312
4225 Luftenberg 

 07237 50 50

Seniorenwohnheim St. Georgen/G. :

Kontakt
Seniorenwohn- und Pflegeheim
Gusentalstraße 35
4222 St. Georgen/Gusen

 07237 51 55,  07237 51 55-44
 seniorenwohnheim4222@24speed.at 

Das Seniorenwohn- und Pflege-
heim der Marktgemeinde St. Geor-
gen/Gusen ist sehr nahe zum Markt-
platz. Direkt neben dem Gebäude 
befindet sich auch ein Lebensmittel-
geschäft.
Das Wohnheim wurde nach Um- 
und Neubau im Juni 1993 bezo-
gen. Das Gebäude beinhaltet 72 
Einzelpersonen- und 6 Zweiper-
sonen-Wohneinheiten. 64 Fixan-
gestellte aus Verwaltung, Pflege, 
Küche und Reinigung sowie etliche 
Aushilfen kümmern sich rund um 
die Uhr um das leibliche und seeli-
sche Wohl unserer Bewohner.

SENIORium Mauthausen: 

Kontakt
Höhenweg 29
4310 Mauthausen 

 07238 21 38
 07238 21 38-280
 baph-mauthausen.post@shvpe.at 

Seniorentag der Gemeinde:

Jedes Jahr werden die Senioren 
zum traditionellen Seniorentag in 
die Veranstaltungshalle Langen-
stein eingeladen. Für das leibliche 
Wohl sorgen unsere ortsansässigen 
Gastronomen. Die Senioren wer-
den durch Livemusik bestens unter-
halten.

Gesunde Gemeinde:

Kontakt
Frau Erika Leithenmayr
 0676 88 68 01 50 

Im Jahr 2003 wurde der Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde gegrün-
det. Seit dem Jahr 2012 ist unsere 
Gemeinde sogar eine qualifizierte 
Gemeinde. Das heißt, dass wir je-
des Jahr wieder ein umfangreiches 
und abwechslungsreiches Gesund-
heitsangebot für unsere Gemeinde-
bevölkerung zusammenstellen.
Die Leitung des Arbeitskreises hat 
seit Beginn Frau Erika Leithenmayr. 
Die Veranstaltungen werden im 
Bürgermeisterbrief, in den Partei-
zeitungen und auf der Gemeinde-
homepage veröffentlicht. 
Durchschnittlich bietet der Arbeits-
kreis zwischen 20 und 30 Veranstal-
tungen pro Jahr an. Die Inhalte ge-
hen von Bewegungsprogrammen 
über Kochkurse, Kräuterstamm- 
tische, Lachyoga bis hin zum  
Thema Ernährung. 
Es werden immer wieder Gesund-
heitsinteressierte, die im Arbeits-
kreis mitarbeiten möchten, gesucht.
In der Gesunden Gemeinde ist der 
Walking- und Langsamlauftreff ein-
gegliedert. 
Treffpunkt: jeden Montag und Don-
nerstag um 19 Uhr am ATSV Sport-
gelände. 

G esundheit und Soziales Apotheken und Ärzte
Im nächsten Umkreis unseres Gemeindegebietes gibt es das Senioren-
wohnheim St. Georgen/Gusen und das SENIORium Mauthausen.

“G emeinsam fit durch die Natur“
Foto: Langsamlauftreff
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Rettungsdienst  144
Sie brauchen Hilfe im Notfall? Wählen Sie rund um die 
Uhr den Rettungs-Notruf 144 ohne Vorwahl. Auch beim 
Notruf mit einem Handy gilt: keine Vorwahl!

Krankentransport  144
Krankentransporte sind Fahrten für Menschen, die me-
dizinischer Betreuung bedürfen. Zum Beispiel, weil sie 
nur liegend transportiert werden können oder nicht 
selbst zum Auto gehen können. 

Taxi- und Rollstuhltransporte  144
Auch für Patienten mit nur leichter Gehbehinderung 
bzw. Rollstuhlfahrer werden die passenden Transport-
möglichkeiten angeboten. 

Rufhilfe  0732 76 44-182
Die Rufhilfe ist ein Alarmierungssystem für den Wohn-
bereich, das seinen Nutzern ermöglicht, in Notsituatio-
nen (z. B. bei Stürzen) Hilfe anzufordern, ohne dazu ein 
Telefon erreichen zu müssen. 

Sozialmarkt MOBISOM  07237 21 44-21
Ziel des Sozialmarktes ist es, bedürftigen Menschen 
Güter des täglichen Bedarfs zu günstigen Preisen an-
zubieten. 

Besuchsdienst  07237 21 44-21
Ein wohltuendes Gespräch führen, etwas spielen, Be-
gleitung zum Arzt oder beim Einkaufen, etc. - all das 
wird geboten. 

Erste-Hilfe-Kurse  07262 544 44-16
Lernen Sie richtig Erste Hilfe zu leisten. Es gibt ein 
vielfältiges Angebot an Kursen. Übrigens: Die näch- 
sten Defibrillatoren finden Sie in der Stockhalle Lan-
genstein, in der Raiffeisenbank St. Georgen an der Gu-
sen und im Gemeindeamt Mauthausen. 

Essen auf Rädern  07237 51 55-351
Die Mahlzeiten werden täglich frisch im Seniorenheim 
zubereitet und in Warmhalteboxen von Rotkreuz-Mitar-
beitern direkt nach Hause geliefert. Interessiert an einer 
warmen Mahlzeit?

Sozialberatungsstelle  07237 21 44-21
Das Rote Kreuz ist Ansprechpartner für hilfesuchende 
Menschen und deren Angehörige, es erteilt Auskunft 
über den Zugang zu sozialen Hilfen, hilft bei der Ab-
klärung des Hilfebedarfes und entwickelt gemeinsame 
Lösungen. Die persönliche Beratung und Information 
erfolgt kostenfrei und anonym. 

Hauskrankenpflege  07237 21 44-21
Die Diplomfachkräfte der Hauskrankenpflege überneh-
men zahlreiche Aufgaben, die sonst nur in Krankenhäu-
sern möglich sind (Verband- & Katheterwechsel, Injek-
tionen, ...).

Mobile Hilfe & Betreuung  0732 21 44-21
Den Alltag meistern, auch wenn manches nicht mehr 
so leicht geht. Egal ob Unterstützung bei der Körper-
pflege, Pflegebeihilfe organisieren, Hilfe beim An- und 
Auskleiden - die Rotkreuz-Fachsozialbetreuer kümmern 
sich darum.

Ca. 285 Miet- und Eigentumswoh-
nungen bieten Ihnen qualitative 
und leistbare Wohnräume. 
In unmittelbarer Nähe zur Landes-
hauptstadt und doch im Naherho-
lungsbereich.

Die Wohnungen gehören drei ver-
schiedenen Wohngenossenschaften 
(Erste gemeinnützige Wohnungsge-
sellschaft Heimstätte Gesellschaft-
mbH., Baureform Wohnstätte und 
GIWOG) sowie auch Privatvermietern.

Die meisten dieser Wohnungen 
werden von der Gemeinde vergeben. 

Wohnen in Langenstein

Sie brauchen Hilfe?

Rotes Kreuz Ortsstelle St. Georgen/Gusen
Gusentalstraße 21, 4222 St. Georgen/Gusen 

 07237 21 44,  DW 59
 st-georgen-gusen@o.roteskreuz.at
 www.roteskreuz.at/st-georgen-gusen

    www.facebook.com/rkstgeorgengusen

Foto: RK Ortsstelle St. Georgen/G.
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Kirche
PFARRE: 

Röm.-kath. Pfarre St. Georgen/Gusen
Linzer Straße 8, 4222 St. Georgen/Gusen

 07237 22 10,  07237 22 10-11
 pfarre.stgeorgen.gusen@dioezese-linz.at
 www.pfarre-stgeorgen-gusen.at

Pfarrbüro:
Montag bis Donnerstag: 08:15 – 12:00 Uhr
Freitag (und während der Schulferien): 08:15 – 11:00 Uhr

Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Georgen/Gusen
Sonntag: 08:00 und 09:30 Uhr
Dienstag: 18:30 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 08:00 Uhr

Gottesdienst im Seniorenwohnheim St. Georgen/Gusen
jeden Samstag um 15:30 Uhr

Kindergottesdienste:
jeden 1. Sonntag im Monat Kindergottesdienst
jeden 3. Sonntag im Monat Kinderkirche (Kleinkinder-
gottesdienst)
jeweils um 09:30 Uhr im Johann Gruber Pfarrheim  
(Linzer Straße 10, 4222 St. Georgen/Gusen)

Die Pfarre St. Georgen/Gusen umfasst die drei politi-
schen Gemeinden Langenstein, Luftenberg und St. Ge-
orgen/G. und ist mit ca. 7.100 Katholikinnen und Katho-
liken die viertgrößte Pfarre Oberösterreichs. Mit dem 
Johann Gruber Pfarrheim in St. Georgen/G. bietet die 
Pfarre Räume für Begegnung.

Z eugen J ehovas
Seit nunmehr 25 Jahren gibt es in unserer Gemeinde 
einen Königreichssaal. 

Die Zusammenkünfte der Zeugen Jehovas sind mitt-
wochs von 19:15 bis 21:00 Uhr und samstags von 18:00 
bis 19:45 Uhr.

 www.jw.org/de

Friedhof
Der Pfarrfriedhof für die Gemeinden Langenstein, Luf-
tenberg und St. Georgen an der Gusen liegt oberhalb 
der Kirche und gehört zum Gemeindegebiet St. Geor-
gen an der Gusen. Er umfasst über 1.800 Grabstätten, 
welche als Erdgräber, Urnengräber und Urnennischen 
am Pfarrfriedhof der drei Gemeinden angelegt wurden. 

Von den drei Gemeinden wird gemeinsam die Kom-
munale Friedhofsbetreuung 4222 GmbH betrieben, die 
Verwaltung dieser GmbH obliegt der Gemeinde St. Ge-
orgen an der Gusen.

Als Ratgeber und Begleiter steht Ihnen die Kommunale 
Friedhofsverwaltung rund um die Uhr zur Seite.
Es soll Ihnen damit in schwerer Stunde zumindest das 
Organisatorische erleichtert werden.

Bei Eintritt eines Todesfalls rufen Sie  0676 700 05 60
Geschulte Mitarbeiter sind für Sie rund um die Uhr er-
reichbar.

Nähere Details finden Sie auf folgender Homepage:
 www.bestattung4222.at

Heimatverein Langenstein:

Der „Kulturkreis für Heimat-, Denk-
mal-, Brauchtums- und Geschichts-
pflege“ wurde am 15. März 2001 
gegründet. Die Aufgaben dieses 
parteiunabhängigen Vereins gelten 
der Erhaltung und Dokumentation 
historischer und kultureller Ereig-
nisse in der Gemeinde. 

Daher engagiert sich der Heimat- 
verein bei: 
•	 Einrichtung und Betreuung des 

Heimathauses
•	 Erhaltung und Dokumentation 

von historisch bedeutenden 
Denkmälern wie Kapellen und 
Bildstöcken

•	 Aufbau und Erhaltung eines 
Wanderwegenetzes

•	 Dokumentation und Archivie-
rung geschichtlich interessanter 
Ereignisse

•	 Organisation und Teilnahme 
an div. Veranstaltungen, wie 
Sonnwendfeuer, Straßenfest,  
Faschingsumzug, Ausflügen,  
Voträgen, etc.

•	 Herausgabe des Heimatblattes 
und anderer Publikationen mit 
Beiträgen zur Geschichte und Ge-
genwart unserer Gemeinde

•	 Förderung des Geschichtsbe-
wusstseins in der Gemeindebe-
völkerung

 www.hvlangenstein.tk

Vereine:

Die aktuelle Vereinsliste finden Sie 
auf unserer Gemeindehomepage.

 www.langenstein.at

Sehenswürdigkeiten:

Die Sehenswürdigkeiten von Lan-
genstein werden in den nachste-
henden Seiten beschrieben. 
Weitere und genauere Informatio-
nen erhalten Sie am Gemeindeamt. 

Partnerstadt 
Sesto San Giovanni:

Im Jahre 1999 wurde mit der itali-
enischen Stadt Sesto San Giovanni 
(viele Bewohner sind jährliche Be-
sucher des Memorial Gusen) ein 
Freundschaftsvertrag abgeschlos-
sen, der den kulturellen Austausch 
zum Inhalt hat.

Kunst und Kultur
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G eschichte 
Einen besonderen Ort in der Gemeinde Langenstein 
stellt das „Berglitzl“ am Seyerberg dar. Hierbei handelt 
es sich um eine Ausgrabungs- und Opferstätte, die bis 
in die Altsteinzeit zurückreicht. Eine weitere kulturelle 
Stätte ist das „Frankenberger-Kircherl“ in der Ortschaft 
Frankenberg, welches als Bauernkriegsdenkmal in die 
Geschichte der Gemeinde Langenstein einging.

Biotop
Da Langenstein in einer erholsamen, erhaltungswür-
digen Landschaft liegt, wurde im Jahre 1991 in der 
Ortschaft Langenstein ein Biotop, eingebettet in eine 
Aulandschaft, zur Erhaltung des Lebensraumes für die 
dort lebenden Tiere geschaffen. Weiters wurden beim 
Biotop Schautafeln errichtet.
Diese Tafeln zeigen die in diesem Biotop lebenden  
Tiere und die dort heimischen Pflanzen. 

Ein interessanter Fundplatz ist das „Berglitzl“ hinter 
dem Haus Seyer im Gusen-Dorf. In den frühen sechzi-
ger Jahren entdeckte der Besitzer in einer Sandgrube 
beim Haus allerhand Knochen. Bei systematischen Gra-
bungen durch das oberösterreichische Landesmuseum 
mit starker Unterstützung der ortsansässigen Bevölke-
rung wurden an dieser Stelle über hundert Grabstellen 
eines slawischen Stammes gefunden, der im 9. Jahr-
hundert aus dem Ennstal kommend in unserer Gegend 
die Donau überquert hat. Nicht ganz geklärt bleibt die 
Tatsache, warum an dieser Stelle Frauen und Kinder 
begraben, mit reichen Grabbeigaben versehen und alle 
Körper genau von West nach Ost ausgerichtet wurden.

Der Platz des Berglitzl‘s war ein weit in die Donau hi-
nausragender Felsen, der in gleicher Linie durch den 
Felsen von Spilberg eine Fortsetzung fand, sodass zwar 
nicht direkt eine Furt durch den Fluss entstand, wahr-
scheinlich aber dennoch ein Orientierungspunkt war. 
Nach Abschluss der Grabungen fand der Besitzer des 
Seyergutes aber noch weitere Reste und so wurde nach 
Beendigung der Grabungsarbeiten im Jahre 1974 noch 
Interessantes zu Tage gebracht.

Ein noch heute sichtbarer Teil der frühgeschichtlichen 
Besiedelung unserer Gegend ist am Osthang des Berg- 
litzl‘s eine gleichmäßig gelegte altsteinzeitliche Stein-

pflasterung mit dem Schalenstein als zentraler Punkt 
der Anlage.

Da sich diese historisch wertvolle Stätte auf Privatbe-
sitz befindet, bitte vom Besitzer sein Einverständnis 
einholen, wenn Sie diese besichtigen wollen.  

Gräberfunde am Koglberg:

Beim Bau der Bundesstraße am Koglberg  (nunmehr 
Georgestraße)  durch Häfltlinge aus Gusen wurden im 
Jahre 1942 etwa 50 Gräber aus der Bronzezeit (Urnen-
felderzeit) gefunden. Es handelte  sich dabei um Kör-
per- und Brandgräber mit Keramikbeigaben.

Das „B erglitzl am S ey erb erg und Gräb erfunde am Koglb erg

Inmitten der heutigen Siedlung Gusen befindet sich 
seit 1965 das Memorial Krematorium KZ Gusen. Die-
ses Memorial stellt einen der bedeutendsten Memori-
albauten in ganz Österreich dar und es erinnert an die 
zehntausenden Opfer der ehemaligen Konzentrations-
lager von Gusen, deren Häftlingskommandos in den 
Jahren zwischen 1938 und 1945 über die Gemeindege-
biete von Langenstein, St. Georgen/Gusen, Luftenberg 
und Katsdorf verstreut waren. Mehr als 70.000 Men-
schen wurden in diesen Jahren durch die Nationalsozi-
alisten vor allem in die beiden Konzentrationslager KL 
Gusen I und KL Gusen II deportiert, die auf dem Gebiet 
der Gemeinde Langenstein lagen. Neben diesem Me-
morial erinnern heute aber auch noch das „Jourhaus“ 
genannte, ehemalige Torgebäude, die Reste des soge-
nannten Steinbrechers, einige Mauern sowie zwei ge-
mauerte Häftlingsblocks und zwei Gebäude der ehema-
ligen SS-Kaserne an das Konzentrationslager Gusen I. 
Anfang 1944 funktionierte man auch ein damals schon 
in Gusen bestehendes SS-Bekleidungslager in ein 
weiteres Konzentrationslager um, das als KL Gusen II 
in die Geschichte eingegangen ist. Die Menschenver-

achtung der Nationalsozialisten hatte erst ein Ende, 
als amerikanische Soldaten am 5. Mai 1945 auch un-
sere Region befreiten. Das Memorial Gusen verbindet 
uns mit vielen Ländern und gebietet uns auch offen, 
freundlich und verständnisvoll auf die Menschen aus 
allen Teilen der Welt zuzugehen, die zu uns kommen, 
um jene Orte zu besuchen, die in deren Familienge-
schichte so schicksalhaft geworden sind. Aus diesem 
Grunde pflegen wir auch eine Städtepartnerschaft mit 
der Stadt Sesto San Giovanni bei Mailand. Seit vielen 
Jahren kümmert sich auch das Gedenkdienstkomitee 
Gusen, das unter  www.gusen.org erreichbar ist, in 
enger Abstimmung mit der Gemeinde Langenstein um 
die Anliegen der Erinnerung an diesen schrecklichen 
Abschnitt in unserer Ortsgeschichte. Wir laden Sie auch 
ein, einmal das Besucherzentrum beim Memorial Gu-
sen (  www.gusen-memorial.at) zu besuchen und den 
Audioweg Gusen (  www.audioweg.gusen.org) zu ge-
hen, der das Memorial in Gusen mit dem ehemaligen 
Stollensystem „Bergkristall“ in St. Georgen verbindet.

Memorial Gusen
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Die ehemalige Wasserburg, erstmals urkundlich er-
wähnt im Jahre 1149 und vermutlich erbaut von den 
Herren von Machland, ist heute im Besitz der Fami-
lie Krassay. Die Burg lag ursprünglich auf einer Do-
nauinsel, die zum Gemeindegebiet von Enns gehörte. 
Die Burg war in ihrer Geschichte immer wieder ein 
wichtiger Ort der Zuflucht und der Verteidigung. Durch 
das Hochwasser im Jahr 1796 und die Donauregulie-
rung im 19. Jahrhundert wurde der Flusslauf so weit 
verändert, dass die Ruine nun im Augebiet, der Schloss- 
au, nahe dem nördlichen Donauufer liegt. 1997 wurde 
das Areal mit dem nördlichen Umland aus der Stadtge-
meinde Enns herausgelöst und in das Gemeindegebiet 
von Langenstein, Bezirk Perg, Oberösterreich, einge-
gliedert. 

Der ursprüngliche Name Spilberg wurde in späterer 
Zeit durch die veränderte Schreibweise zu Spielberg. 
Heute trägt die Ruine wieder stolz ihren alten Namen 
SPILBERG, wird aber in vielen Publikationen noch an-
ders bezeichnet. 

Gemeinsam mit engagierten Personen, mit dem der-
zeitigen Pächter des Wirtschaftsgebäudes und mit dem 
Besitzer der Liegenschaft entstand im März 2013 der 

neue Verein „Freunde der Burgruine Spilberg“ mit der 
Zielsetzung, das Bauwerk vor der weiteren Zerstörung 
zu bewahren und der Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen. So bleibt die Hoffnung, dass dieses wertvolle  
Kulturgut auch im zweiten Jahrtausend ihres Beste-
hens als Zeuge vergangener Epochen bestehen bleibt.  
Interessenten, die sich in dieses Projekt einbrin-
gen wollen, werden gebeten, über die Homepage  

 www.spilberg.at mit dem Verein in Verbindung zu treten.

Ruine Spilb erg

Die Kirchenruine auf dem Frankenberg ist wahrschein-
lich das einzige Bauwerk, das aus den unmittelbaren 
Bauernkriegsschlachten bis heute erhalten geblieben 
ist. Die an sich unscheinbare Mauer, der Platz und das 
Geschehen vom 12. Mai 1636, das 300 Menschen das 
Leben gekostet hat, ist heute fast völlig in Vergessen-
heit geraten. Die Gemeinde Langenstein hat daher die-
se bedeutende historische Stätte im Jahr 1978 zu einem 
würdigen Denkmal ausgestattet. Es ist ein wahrhaft 
geschichtsträchtiges Land, dieses Gebiet um Langen-
stein, wo auf dem eine prachtvolle Aussicht in die weite 
Umgebung bietenden Frankenberg noch immer die an-
gesengten Mauerreste einer gotischen Kirche stehen, 
in deren Flammen in der letzten Schlacht der oberös-
terreichischen Bauernkriege viele bäuerliche Personen 
nach heldenhafter Gegenwehr gegen die zahlenmäßig 
überlegenen Truppen des Adels einen ebenso dramati-
schen wie heroischen Tod fanden.

Die Sage vom „Frankenberger Kircherl“:

Ein fränkischer Kaufmann begab sich auf der Donau auf 
Kauffahrt, um seine Waren nach Wien und ins Ungar-
land zu bringen. Tagelang war er schon auf Fahrt, als 
sein Schiff an Luftenberg heranfuhr. Da begann sich ein 
schon lange drohendes Gewitter zu entladen: Ein Sturm 
peitschte die Wellen des Stromes, Blitz auf Blitz schlug 
ins Wasser und im einfallenden, mauerdichten Nebel 
verloren die Schiffsleute im vielarmigen Fluss und im 
dichten Augestrüpp jedwede Orientierung. Angst befiel 
den Kaufmann und er befahl seinen Leuten, das Schiff 
an Bäumen festzubinden und sich mit ihm zu retten, 
Nur mühsam gelang es ihnen, das Dickicht der Au zu 
durchdringen und eine Anhöhe zu erreichen. In froher 
Dankbarkeit für die Errettung aus Gewitter- und Was-
sernot tat der Franke das Gelübde, auf der rettenden 
Anhöhe eine Kirche zu erbauen. Und dieses Verspre-
chen löste er auch ein. Kirchlein und Berg erhielten den 
Namen „Frankenberg“.

Das Bauernkriegsdenkmal „Frankenb erger  Kircherl
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Tennisclub Autohaus Ortner Langenstein:
Der TC-Autohaus Ortner Langenstein mit 71 Mitglie-
dern, davon 16 Kinder und Jugendliche, besitzt 3 Plätze 
und ein eigenes Vereinslokal direkt beim Sportzentrum 
in Langenstein. Hauptsponsor ist die Firma Autohaus 
Ortner.
Aktivitäten: Vereinsturniere, Ranglistenspiele, Ferien-
pass, legendäre Spiele gegen Neue Heimat, jährlicher 
Frühschoppen.

Mannschaft mit 13 gemeldeten Meisterschaftsspielern. 
Jugendtraining mit staatlich geprüftem Tennistrainer.

Kontakt:
Obmann: Herr Werner Gillinger 
  0676 895 66 17 17

 werner.gillinger@elin.com

Radwege:
•	 R1 Donauradweg
•	 R 28 Gusentalradweg

Wanderwege:
•	 Pfarrweg (25 km)
•	 Planetenweg (9 km)
•	 Gedenkweg (30 km)
•	 Marktweg (10 km)
•	 Spilbergrunde (4 km)
•	 Audioweg (3,5 km)
•	 Langsamlauftreff (6,7 km)
•	 Donausteig
•	 Jakobsweg

Wanderkarten können Sie sich gerne während der Par-
teienverkehrszeiten am Gemeindeamt abholen.

Fischen:
Im Gemeindegebiet befindet sich das Fischereigebiet 
Donau C. Hauptgewässer ist natürlich die Donau mit 
der Gusen als Nebengewässer. Die Fischerei an der 
Langensteiner Donau ist unvergleichlich, da der ge-
samte Uferbereich im Naherholungsgebiet Schloss-Au 
liegt. Die Angelplätze sind in kürzester Zeit mit dem 
Rad oder zu Fuß erreichbar. 

Spielplätze:
Spielplätze gibt es in der Hauptstraße in Langenstein 
und in der Spielplatzstraße in Gusen, ein Skaterplatz 
befindet sich in der Spilbergstraße in Langenstein. 

Erholung und 
          Freizeit

ATSV Langenstein:
Der ATSV Langenstein, einer der mitgliederstärksten 
Vereine, wurde am 30. Mai 1969 unter dem damaligen 
Bürgermeister sowie Ehrenbürger und Ehrenpräsiden-
ten des ATSV, Herrn Rupert Neundlinger sen., gegrün-
det. Unter Mithilfe vieler freiwilliger Helfer wurde am 
30. März 1996 das derzeitige Sportheim feierlich seiner 
Bestimmung übergeben. Der Bau einer Stock- und Ver-
anstaltungshalle wurde gemeinsam mit der Gemeinde 
in der Zeit von 2001 bis 2003 umgesetzt. Diese Halle 
wird vom Verein weiters für Veranstaltungen, wie Bälle, 
Hochzeiten, Geburtstagsfeiern, Kabaretts usw. vermietet.

Der ATSV Langenstein besteht derzeit aus 4 Sektionen. 
Diese sind: die Sektion Fußball mit Kampf-, Reserve- 
und Jugendmannschaften von U 6 bis U 16, die in den 
verschiedenen Klassen des oberösterreichischen Fuß-
ballverbandes vertreten sind. In dieser Sektion werden 
laufend Jugendliche jeden Alters gesucht.

Die Sektion Stocksport zählt zu einer der besten in der 
Region, Turniere werden in den verschiedenen Ligen 
ausgetragen. Diese Form der Freizeitgestaltung kann 
man, das beweist die Pensionistenrunde, die jeden 
Dienstag ab 14 Uhr in der Stockhalle ihrem Hobby 
nachkommt, auch bis ins hohe Alter ausüben. 
Die Sektion Damenturnen übt ihre sportlichen Aktivitä-
ten im Turnsaal der Volksschule Langenstein aus. 
Die jüngste Sektion ist der Bogensport. Dieser wird so-
wohl witterungsunabhängig  in der Halle als auch am  
FITA-Platz neben dem Sportplatz, den die Mitglieder 
selbst errichtet haben, ausgeübt. 

Der ATSV Langenstein freut sich immer darüber, wenn 
aktive und unterstützende Mitglieder dem Verein bei-
treten. 

Um mehr über den Verein zu erfahren, besuchen Sie  
die Homepage  www.atsv-langenstein.at oder kom-
men Sie direkt zur Vereinsanlage 4222 Langenstein, 
Georgestraße 22,  07237 34 65. 
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Regionale Zusammenarbeit

Viele Betriebe der Gemeinden Langenstein, Luften-
berg und St. Georgen haben sich im Wirtschaftsför-
derungsverein 4222 zusammengeschlossen. Dieser 
gemeinsame Auftritt verbessert das Angebot in der 
Region insgesamt und hilft Ihnen, den richtigen Be-
trieb für Ihre Bedürfnisse zu finden. Mit besonderen 
Slogans: „4222 – Die örtlichen Betriebe sichern deine 
Lebensqualität!“ oder „Fahr nicht fort – kauf im Ort“  
soll die regionale Kaufkraft gestärkt werden. Bei die-
ser Gelegenheit wird  auch auf die Einkaufsgutscheine 
aufmerksam gemacht, eine gute Geschenkidee - für 
jede/jeden garantiert etwas dabei! 

Arbeiten in Langenstein:

Viele, die im Wirtschaftsraum 4222 wohnen, pendeln 
jeden Tag nach Linz oder weiter zur Arbeit und lassen 
sehr kostbare Zeit buchstäblich auf der Strecke lie-
gen. Die Langensteiner Betriebe beschäftigen derzeit 
fast 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Es könnte 
durchaus sein, dass einer unserer Betriebe auch den 
richtigen Job für Sie hat. 

Wo erfahre ich, welche Betriebe es in Langenstein 
überhaupt gibt?
Einen Überblick gibt die Seite des Wirtschaftsförde-
rungsvereines  www.a4222.at

Ein komplettes Verzeichnis finden Sie auf 
 www.firmen.wko.at

Langenstein ist bevölkerungsmäßig die kleinste Ge-
meinde der Umgebung – und dennoch schaffen es die 
ansässigen Gewerbetreibenden, alle Bedürfnisse der 
Langensteinerinnen und Langensteiner abzudecken. 

Die Betriebe können auf die Wünsche der Kunden in-
dividuell eingehen und bieten beste Handwerksquali-
tät und Dienstleisungskompetenz und sind vor allem 
gleich um‘s Eck und schnell verfügbar. 

Die größten Arbeitgeberbetriebe sind das traditions-
reiche Natursteinwerk Poschacher, die Hentschlä-
ger-Stross BaugesellschaftmbH und das Autohaus Ort-
ner GmbH. Sie sind auch bekannte Aushängeschilder 
für Langenstein in der Region. Die wahre Stärke liegt 
aber in ihrer Vielfalt. 140 Betriebe aller Größenordnun-
gen bieten ihre Produkte und Dienstleistungen an, der 
Branchenmix ist beachtlich. 

Für alles rund um den Bau wird ein nahezu komplettes 
Angebot geboten. Vom Baumeister beginnend bis zum 
Tischler und Maler finden Sie in Langenstein die Fach-
betriebe. Langenstein steht aber nicht nur für ein top 
Angebot rund um Haus und Garten – auch viele andere 
Branchen finden Sie da – denken Sie nur an die Be-
rufe rund um den Körper, Gesundheit und Mode. Vom 
Friseur bis hin zum Nagelstudio und zur Ernährungs-
beratung, im Einzugsgebiet 4222 ist Langenstein gut 
aufgestellt. 
Ein vielfältiges Angebot bietet auch die Gastronomie 
– vom gutbürgerlichen Gasthaus bis zum Pub ist hier 
alles vertreten. Das kommt der Bevölkerung ebenso 
zugute wie den tausenden Gästen, die jährlich den Do-
nauradweg, der mitten durch Langenstein führt, befah-
ren.

Die Wirtschaft von Langenstein 

WIRTSCHAFTSBUND
lANgeNSTeIN-lUFTeNBeRg-ST.geoRgeN/g.

L - BAU - ENGINEERING GmbH

PROJEKTENTWICKLUNG
GENERALPLANUNG+

GENERALPLANUNG
ÖRTLICHE BAUAUFSICHT
PROJEKTMANAGEMENT

GENERALAUFSICHT
PROJEKTSTEUERUNG

BEGLEITENDE KONTROLLE

Weidenstraße 12, 4222 St. Georgen/Gusen, www.l-bau-engineering.at

Foto: Autohaus Ortner GmbH
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Notrufnummern
Feuerwehr: 122
Freiwillige Feuerwehr Langenstein: 07237 31 22

Polizei: 133
Polizeiinspektion Mauthausen: 059 133 43 24
Polizeiinspektion St. Georgen an der Gusen: 059 133 43 27

Rettung: 144
Rotes Kreuz St. Georgen an der Gusen: 07237 21 44

EURO-Notruf: 112

Ärztediensttelefon: 141

Vergiftungsinformationszentrale: 01/406 43 43

Telefonseelsorge: 142



 

Änderungen: 
 

 

 

Gemeindeamt 
Wie jede andere moderne Gemeinde hat auch die Ge- 

meinde in Langenstein vielfältige Aufgaben und Pflichten  

im eigenen Wirkungsbereich und in dem von Bund und  

Land übertragenen Wirkungsbereich zu erfüllen. 

 

Kontakt 

Hauptstraße 98 

4222 Langenstein 

 07237 23 70 

 07237 23 70-85 

 gemeinde@langenstein.ooe.gv.at 

⌂ www.langenstein.at 

 

Amtszeiten: 

Mo., Mi.:  07.00 – 13.30 Uhr 

Di., Do.:  07.00 – 12.30 Uhr 

Di., Do.:  13.00 – 18.00 Uhr 

Fr.:   07.00 – 13.00 Uhr 

 

Parteienverkehr: 

Mo. - Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr 

Di. und Do.: 14.00 – 18.00 Uhr 


